.~ Vertrauen un
Zuversich

'b-:’ ‘ - .
v

Dezember 2020 — Februar 2021




INHALT EDITORIAL

Inhalt / Editorial

Editorial / Impressum 2
Auf ein Wort 3

Konfirmationsgottesdienste 4
Kindergottesdienst 5

Nacht der offenen Kirchen / Kirchgeld

Erntedank 7
Weltfriedensgebet 8
Herbstandacht ,5 vor 5° 9
Rund um den Friedensplatz 1
Swing-Low singt wieder 11
Andacht Franz von Assisi 1
Pamita / Pandambili 13
Einheit der Christen / Predigtreihe 1
Weltgebetstag 15
Lebendiger Adventskalender 1
Frauenensemble / Ruf mal an 1
1. Advent 18
Heilig Abend 19
Gottesdienste 20
Kalendarium 21
Adressen und Kirchenmusik 2
Gruppen und Kreise 23
G.U.C.K/Kino in der Lounge 2
Kinderseite 25
Kindertagesstatte 26
Diakonisches Werk 28
Brot fur die Welt 30
Andacht zur Jahreslosung 3
Freud und Leid 32
Schlusspunk 40
Impressum

Evang.-Luth. Friedenskirche Burghausen
Friedensweg 5 — 84489 Burghausen
Tel..08677-4565 / Fax.: 08677-64862
E-Mail: pfarramt.burghausen@elkb.de
Internet: www.burghausen-evangelisch.de

Sekretarinnen: Veronika Bender, Heike Hierzegge
Offnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr.: 8.30 — 11.30 Uhr

Liebe Leserin, lieber Leser,
die Advents- und Weihnachtszeit steht vpr
der Tir. Und in wenigen Wochen beginnt
das neue Jahr 2021.

Noch immer ist unser aller Leben geprs:
von der Corona-Pandemie. Wir als

unter dem Vorzeichen des Vorlaufigen,
Abwartens.

Wir bitten Sie daher, sich —wie auch in allen
anderen Lebensbereichen — gut und recht-
zeitig zu informieren. Bei aller Vorsicht upd
Rucksicht freilich sollten wir auch das u
setzen, was mdoglich ist. Gerade in schwigri-
gen Zeiten ist es wichtig, Gemeinschaft
sichtbar und erfahrbar werden zu lassen.
Mir ist ein Wort aus einem unserer Gespra-
che bedeutsam geworden, das ich lhnen
mitgeben mochte: ,Weihnachten findet
statt.“ Sicher anders als bisher — doc¢h

ersten und werden nicht die letzten sein,
daraus Zuversicht empfangen.
Ihr Pfr.Diethard Buchsti
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AUF EINVORT

Auf ein Wort

Mit Abstand und Vertrauen In der Weihnachtszeit werden traditionell

Mitte Oktober konnte man im Bayeri- wieder viele Lichter leuchten. Krippen

schen Rundfunk einer Radiosendung fol- Werden aufgestelit und, nachdem wir im
gen, in der Horer die Gelegenheit hatten, Gottesdienst die Weihnachtsbotschaft

aktuelle Fragen zu stellen. Die Sorge ei- 9€h0rt haben, werden wir die Kerzen an

ner Zuhorerin lautete: ,Wie kann man
trotz Corona-Zeit Kinder, die am Hallo-
ween-Abend an der Haustir klingeln, mit
SuRigkeiten beschenken?*

Eine weitere wollte erfahren, ob St. Mar-
tins-Umztiige Gberhaupt noch stattfinden
kdnnten.

Mir selbst stellte sich im Nachhinein die
Frage: Wie werden wir Weihnachten als
Christ, in christlicher Gemeinschatt, in un-
serer Gemeinde feiern kénnen?
Inzwischen mussen wir uns fragen: Wie
werden wir Weihnachten mit unseren Fa-
milien und GrofRfamilien feiern diirfen?

Jeder von uns ist sich der bedrohlichen

und gefahrlichen Lage, die durch einen Vi-

rus auf der Welt ausgeldst wurde, be-
wusst. Auch, dass wir lernen miissen, mit
ihm zu leben. Deshalb haben wir inzwi-

schen Abstands- und Hygieneregeln ver-

innerlicht und pflegen weniger Kontakte.

Ich treffe auf Freunde, Bekannte, Perso-f

den Weihnachtsbaumen anziinden. Da-
rauf freue ich mich bereits heute.

In Joh. 8,12 heildt es: ,Da redet Jesus aber-
mals zu ihnen und sprach: Ich bin das
Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der
wird nicht wandeln in Finsternis, sondern
wird das Licht des Lebens haben.”

Folgen wir diesen Worten ... Lasst uns an
Weihnachten Lichter des Vertrauens an-
zinden. Es ist etwas Kostbares, wenn
Menschen einander trauen und vertrauen
konnen. Nehmen wir unser Leben an und
suchen von Licht erflllt kleine Gemein-
schaften, um uns gemeinsam zu starken.
Feiern wir zusammen mit Zuversicht das
Licht Jesu!

Claudia Ochs

nen auf der Stral3e, die ihren Alltag selbst-

verantwortlich und solidarisch dem ande-
ren gegenlber gestalten.

Klar ist, dass dieses Jahr mit mancher Tra

dition gebrochen und Vieles uberdacht

werden muss. Aber vielleicht kann Ande-
res doch auch bewusst mit Abstand und §

Vertrauen gefeiert und gewagt werden.
So zum Beispiel St. Martins-Umzige im
Freien, in den gewohnten Kindergarten-/
Krippengruppen?

‘s‘,}.‘._\’,k‘-‘,
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KONFIRMATIONEN

Konfirmation in Zeiten des grofRen C

im Juni 2019. Einige
Treffen und eine inten-
sive und lustige Freizeit
= spater in  Schabing
A machte das groRe C al-
| len weiteren Zusam-
. menkinften und der ge-
planten  Konfirmation
selbst einen  Strich
durch die Rechnung.

In regelmafRigen Abstan-
den versorgte uns Pfar-
rer Buchstadt mit neu-
—— e F—— esten  Entwicklungen,
-+ ist das tberhaupt moglich? Und wenn (jheriegungen und Ideen fiir eine Weiter-
ja, ist es tiberhaupt festlich mit all den ge- ynryng des Konfiunterrichts samt Hygie-
stellten Hygieneauflagen? nevorschriften. Es wurde schnell Klar,
Zu unser aller Erleichterung fand sich am dass eine Feier, wie urspringlich geplant,
einberufenen Elternabend Ende Juli dannnicht umzusetzen war.

doch eine Lésung, die in den Wochenund pann kam beim Elternabend die ziin-
Monaten vorher noch undenkbar gewe-
sen ware.

e ¢ 4

dende Idee: statt einer Feier sollten es
vier kleine Feiern werden mit je vier bis
Aber der Reihe nach: Die angehenden 17funf Konfirmanden werden. Auf diese
Konfirmanden trafen sich zum ersten Mal Weise konnten Abstands- und Hygienere-
., geln mihelos eingehal-
ten werden und jeder
Konfirmand konnte so-
gar 16 Gaste in den Got-
tesdienst einladen.

Ist eine Konfirmation in
Zeiten des groflen C
Uberhaupt moglich ge-
wesen? Ja, es wurde
maoglich gemacht!

Ist es Uberhaupt festlich
gewesen mit all den Hy-
gieneauflagen? Ja, es




KONFIRMATIONKIGO

« die musikalische Un-
termalung der Kanto-
rei so feierlich und be-
sonders war - bei der 3.
Konfirmation beglei-
tete uns dann das
Frauenensemble
 sondern auch, weil es
eine Gelegenheit war,
uns alle in den Fami-
lien nach gefihlten
Ewigkeiten zu einem
~ so schonen feierlichen

' e ¢ Anlass wiederzutref-
war ein sehr schoner Tag! Nicht nur, weil fen und die gemeinsame Zeit genief3en zu
« der gesamte Gottesdienst sehr person- kdnnen. Ein kleines Stiickchen ,Normali-
lich und exzellent vorbereitet und ausge- tat".
fuhrt wurde (Dank an das Team um Pfar- vielen Dank allen Beteiligten, auch der
rer Buchstadt und Pfarrer Fecke!) Fotografin Dagmar Kador und dem Foto-

+ die Sonne es gut mit uns meinte und uns grafen Harald Gutjahr. Eine gute Konfir-
einen hochsommerlichen Festtag berei- mation der letzten Gruppe!

tete Martha und Iris Luftmann / D.B.

Kindergottesdienstteam sucht Verstarkung

Liebe Gemeindeglieder, liebe Eltern, chen, um in die neue

vor gut einem Jahr haben wir unseren Kin-Aufgabe hineinzuwach:-

dergottesdienst neu strukturiert und in S€n. So méchten wir ak

das gottesdienstliche Leben integriert. Es Frihjahr 2021 ein neues @8

war eine gute Verbindung mit dem Kir- 1€am aufbauen und =% m =

chenkaffee, so dass Eltern, Kinder und Ge-Wirden uns iber Inte- i gg’,{' i

meinde entspannt Gottesdienst feiern und reésse und Rickmeldung

im AnschluR beisammen sitzen konnten. Sehr freuen. Zeitbedarf ca. ein Sonntag im

Nun haben wir personelle Veranderungen Monat (wenn es mehr werden, wird es we-

im Team: Die beiden bisherigen Leiterin- Niger fur den oder die Einzelne) und eine

nen mochten sich anderen kirchlichen Auf- interessante  Vorbereitung im  Team.

gaben zuwenden, und unsere gerade Kon- Trauen Sie sich und sprechen Sie uns an.

firmierten werden noch etwas Zeit brau- Petra Guba, Hanna Kohlauf und Pfr. Diethard
Buchstadt und Pfr. Torsten Fecke

Kinder-  Familign-
gotiesdienst  gottesdienst



NACHT DER OFFENSIRCHEMKIRCHGELD

Nacht der offenen Kirchen

Grenzuberschreitend, 6kumenisch, spirituell

Bereits zum 6. Mal offneten dig
Veranstalter der Burghauser Pfarrei ¢
Jakob um Gemeindereferent Konr;
Raischl die Pforten der Gotteshauser
der Altstadt und im benachbarten Mari
Ach in Osterreich. Am Samstag,
Oktober waren die Kirchen Maria Ac
Heilig Geist, St. Jakob, Schut
engelkirche und St. Josef von 19 bis |
Uhr gedffnet. Die Wege wurden mi
Kerzen der Diakonie beleuchtet. Ko
zerte mit Heinrich Wimmer an der Riege
Orgel, dem Kapuzinerchor, dem Geige
duo Primo-secondo, den Salzburg
Saxophonisten Simon Hladik und Ulri
Barth, Kiunstlergesprache mit Elke Mai
und Andreas Kuhnlein, die Ausstellul
Breathed into the light, die Kairos-Figj
im Haus der Begegnung, Gebet, Stille, |
spirituelles Betthupferl und vieles mel
genossen zahlreiche Besucher an ein|
wunderschdonen herbstlichen  Abenq
Kone Raischl / Foto: Josef Pittner

Kirchgeld 2020 — eine freundliche Erinnerung

Liebe Gemeindeglieder, oder sind noch nicht dazu gekommen.
an dieser Stelle méchten allen herzlich Gerne erlautern wir lhnen weitere Details
danken, die uns Ihr Kirchgeld fiir das lau- und stehen fur Fragen und Rickmeldun-

fende Jahr haben zukommen las- gen zur Verflgung. Da wir auch kiinftig ein
sen. Gerade in diesen Vielfaltiges und buntes Gemeindeleben er-

schwierigen Zeiten wissen Mmoglichen wollen, braucht es eine solide
wir dies zu schatzen. Den- Grundlage, um handlungsfahig zu bleiben.
ken Sie andernfalls bitte Wir danken Ihnen sehr, wenn Sie auch wei-
daran. fur das laufende terhin lhre Kirchengemeinde unterstiitzen
Jahr. Vielleicht haben Sie und sich am regen Gemeindeleben er-
es bisher nur Ubersehen freuen. lhr Pfr. Diethard Buchstadt




ERNTEDANK

Erntedank-Familiengottesdienst 2020

.Vielfaltig und bunt wie eine Blumen- war ein gutes Gefuhl, das ,Brot des Le-
wiese" war das Thema, das sich als roter bens” gemeinsam zu teilen.

Faden durch unseren Erntedank-Familien-grpitten, Dankgebet und das Schlusslied
gottesdienst zog. ,Laudato si* verdeutlichten noch einmal,

wie wunderbar unser Gott die Erde und
alles darauf geschaffen hat. An uns liegt
es, dies zu respektieren, zu pflegen und
erhalten - damit wir und kiinftige Genera-
tionen mit unseren Mitgeschopfen auf

und von dieser wunderbaren Erde leben
kénnen.

Bereits das Eingangslied brachte zum
Ausdruck, wie vielfaltig Gott seine Welt

geschaffen hat und alles in seiner Hand
halt - das winzig kleine Baby, Sonne und
Mond, dich und mich!

Das KiGo-Team las zuerst die GeschichteSs
von der ,Koénigin der Blumenwiese” und
ging anschlieend mit den Kindern auf &
die Kirchenwiese, um Blumen und Gréaser
zu pflicken. Zuriick in der Kirche zeigte
jedes Kind den Gottesdienstbesuchern Nach dem Gottesdienst sind leider nur
seine Blume und erklarte, warum es diese sehr wenige der Einladung zum Beisam-
Blume besonders schon und wichtig fin- mensein auf der Terrasse am Gemeinde-
det. Auch der Jiingste, Michael, legte haus gefolgt, obwohl wir mit Sonne pur
stolz sein gepflicktes Géanseblimchen und herrlich blauem Himmel beschenkt
auf den Altar. wurden, gemal ,Sei gepriesen fir Sonne,

Die darauf folgenden Gedanken zum Erm- Mond und Sterne....I"

tedank von Pfr. Buchstadt und das mit Herzlichen Dank an alle, die fur diesen

der Gemeinde im Wechsel gesprochene Gottesdienst Lebensmittel gespendet ha-

Psalmgebet (Schopfungspsalm 104) erin- ben, um Menschen, denen es finanziell

nerten uns daran, wie reich uns Gott auch nicht so gut geht, eine Freude zu machen:

in diesem Jahr beschenkt hat. Wie jedes Jahr holte die Burghauser Tafel

Endlich feierte GroR und Klein nach langer tags drauf die Lebensmittel ab!
Zeit wieder das Heilige Abendmahl. Es Uli Buchstadt
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FRIEDENSPLATZ

Rund um den Friedensplatz

birger war die nachste Sta-
tion unser Friedensplatz.
Hans Steindl hob hier noch-
mals die grenzibergreifende
Bedeutung der bleibenden
Aufgabe von gegenseitigem
friedlichen Miteinander her-
aus. In den weiteren Statio-
nen ging es dann zu den Ele-
menten der Berliner Mauer
bis hin in den Stadtpark, wo
an die gelungenen beste-
: S henden Stéadtepartner-
= o=t e S = schaften erinnert wurde.

Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Drej Wochen spater, am 25. Oktober, fand
Einheit, fand ein Gedenk-Spaziergang eine Feierstunde anlasslich der Einwei-
statt, an dem neben Blrgermeister Florian hung des Friedensplatzes statt. Blrger-

Schneider auch Altblrgermeister Hans meister Florian Schneider verwies einmal
Steindl, die Pfarrer Diethard Buchstddt mehr auf die Bedeutung von Frieden und

und Erwin Jaindl sowie Vertreter der Kom- Frejheit, die es immer zu bewahren und zu
mune, Verbande und Vereine teilnahmen. pflegen gelte. Hans Steindl bekraftigte
Ausgehend vom Botanischen Garten mit dies und zeigte sich — wie auch alle ande-
dem Gedenken vor allem an judische Mit- ren Gaste — sehr erfreut Uber den einla-
; s dend gestalteten fertig-
gestellten Friedens-
platz. Insbesondere die
Skulptur von Alf Lech-
ner mit dem Titel ,An-
lehnung“ erinnere im-
mer wieder, wie wichtig
ein Miteinander und
Flreinander sind.

Pfr. Diethard Buchstadt
spendete den Segen.
Ein gemdtliches Bei-
sammensein lie? den
gelungenen  Festakt
ausklingen. D.B.

-
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SWINGLOW

Swing-Low singt wieder

Am 25. Oktober war der Swing-Low-Chor derungen gebracht, die jetzt wesentlich

nach Monaten wieder im Gottesdienst zu sind. Zum einen haben wir im Altarraum
héren. Die Ruhepause war nicht nur den notwendigen Platz, um gréRere Ab-
durch das Corona-Virus verursacht. Die stdnde einhalten zu kénnen. Zum ande-
Suche nach einem neuen Chorleiter und ren hilft uns der verbesserte Raumklang,
die anschlieBende Gewdhnungsphase trotz der ungunstigen Aufstellung zu ei-

sollten ohne Zeitdruck Gber die Buhne ge- ner klanglichen Einheit zu finden.

hen. Wiahrend ich diese Zeilen schreibe, brei-
Ich denke, dass die Neuorientierung ge- tet sich das Virus wieder starker aus. Wei-
glickt ist. Der Chor hatte Uber Jahrzehnte tere Einschrdnkungen sind zu erwarten.
unter Heike Scherers Leitung unsere Got- Ich blicke aber zuversichtlich in die Zu-
tesdienste und auch andere Veranstal- kunft: Sobald sich das Infektionsgesche-
tungen bereichert. Die Weichen fir wei- hen wieder verlangsamt, werden wir wie-
tere gute, musikalische Zeiten sind ge- der singen. Der Kirchenraum bietet dafur
stellt. ideale Mdglichkeiten. Und wir haben viele
+ musikalische Menschen, die gern im Chor
mitmachen.

Natirlich haben auch unsere Choére mi
Covid-19 zu kéampfen. Die einzuhalten-
den Abstéande stellen fir die Arbeit am Die Situation ist schwierig, aber die Per-
Klang eine schmerzhafte Einschrankung spektive ist gut!

dar. Der Kirchenumbau hat aber zwei An- Carsten Burchard
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FRAUENPOWER

Andacht zu Franz von Assisi

Am 28. September trafen
sich acht Frauen del
Gruppe Frauenpower zi
einer gemeinsamer
Abendandacht in der Frief:

das Thema ,Franz von A‘i
sisi“ ausgewahlt und dazué
mehrere Stationen im Al
tarraum der Kirche gestal
tet.

Anhand dieser Stationer
brachte sie uns Einzelhe
ten aus dem Leben de
Heiligen ndher. Wir erfuh
ren, dass Franziskus einer wohlhabendenZusammen mit zwolf Glelchgesmnten
Familie entstammte, zuerst Ritter wurde grindete er 1210 den Franziskanerorden
und sich erst nach der Teilnahme an zweiund verschrieb sich den Tieren, der
Schlachten zum Pazifismus bekannte. In Schépfung und den Bediirftigen. Mit sei-
einem Traum hatte er eine Vision, &nderte nem berihmten ,Sonnengesang” schuf
daraufhin sein Leben, indem er fortan er ein Werk der Weltliteratur, eine kiinst-
dem Reichtum entsagte und die Armut lerisch und inhaltlich herausragende
als Lebensform wabhlte. Hymne auf die Schopfung Gottes.

Nach diesem geistigen Lab-
sal erhielten wir von Petra
zur  Erinnerung  einen
Schlusselanhéanger mit
dem Antoniuskreuz des
Franziskanerordens. Im An-
schluss lieBen wir den
Abend im Gemeindehaus
unter Einhaltung der Ab-
{ stands- und Hygieneregeln
noch mit angeregten Ge-
sprachen gemitlich aus-
klingen.

% Birgit Kohl
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OKUMENE

Lebendiger Adventskalender — 29. November bis 23. Dezember

2019 fand er zum ersten Mal statt. Und

es war zweifelsohne eine Bereicherung
des geistlichen und religios-spirituellen
Angebots der beiden groRen christlichen
Konfessionen.

Ganz unterschiedliche und vielféltige Bei-
trage kamen von Einzelnen und von

Gruppen. Darunter waren nachdenkliche
und meditative Texte, hoffnungsvolle ad-
ventliche und vorweihnachtliche Bot-

schaften ebenso wie bekannte und ver-
traute Lieder.

Dies hat uns dazu bewogen, auch 2020
den Adventskalender mit ,Leben’ zu fiil-
len. Neu mit dabei ist die Evangelische
Freikirche — herzlich willkommen.

Gut ist auch, dass die bereits seit Jahren
bestehenden Andachten des Okumene-
kreises um ,5 vor 5* in das Programm in-
tegriert wurden.

Wie schon im letzten Jahr ist unser
Motto: ,Menschen treffen sich und kom-

men miteinander ins Gesprach” — dazu
bereiten verschiedene kirchliche Grup-
pen ganz unterschiedliche kurze Impulse

an teils ungewohnlichen Orten vor.
Nachdem wir nun die Mdglichkeit haben,
den Friedensplatz und die Kirche wieder
Zu nutzen, mochten wir sie herzlich ein-
laden, auch mit adventlicher Atmosphére
diese beiden Orte besonders wahrzuneh-
men. Natdrlich werden wir bei allen Ver-
anstaltungen die aktuellen Hygienemal3-
nahmen beachten und umsetzen.

Doch ist es auch wichtig, bei allen Her-
ausforderungen den hoffnungsvollen

Charakter dieser vorweihnachtlichen

Zeit zu spiren und Wirklichkeit werden

zu lassen. Wir laden Sie herzlich ein am

2.12. Pfr. Buchstadt am Friedensplatz
9.12. Kantorei in der Kirche

11.12. Diakonie in den Griben

17.12. SwingLow in der Kirche

21.12. Frauenpower am Friedensplatz

Naheres entnehmen Sie bitte unserem
Flyer, den Plakaten in der Stadt oder
dem Burghauser Adventskalender. In-
formationen auch auf unserer Webseite
www.burghausen-evangelisch.de

Wir freuen uns auf Ihren BesuchD.B.

Lebendlger
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WEIHNACHTSKONZHRONTAKTE

Weihnachtskonzert des FrauENENsemble am 20. Dezember
,Denn er hat seinen Engeln befohlen* - Musikalische Andacht zur Weihnacht

Das FrauENENsemble der Musikschulehat. Die ausgewahlten Stiicke von Peter
Burghausen gibt sein diesjahriges Weih- Schindler, Michael Schmoll, Alec Rowley,
nachtskonzert am Sonntag, den 20. De- Bob Chilcott, Engelbert Humperdinck

zember in der Friedenskirche. und Felix Mendelssohn-Bartholdy lassen

Aufgrund der beschrankten Zuhérerzahl Weihnachten naher riicken.

gibt es zwei kiirzere Konzerte ur:00 Spenden fir eine neue Orgel sind will-
Uhr und um 18:00 Uhr. kommen.

Cornelia Beck, Violine, erganzt das Pro- Anmeldung bitte bis 19. Dezember im
gramm zusammen mit Erika Peldszus- Pfarramt unter 08677-4565 oder uber
Mohr, die auch die Gesamtleitung inne  https://ekburghausen.church-events.de/

Ruf doch mal an ...

nach dem ersten Lockdown haben wir Trauen Sie sich — wir freuen uns auf |h-
uns Gedanken gemacht, wie es gelingen ren Anruf. Und auch wenn wir nicht im-
kann, dass wir in Verbindung bleiben mer erreichbar sind, so rufen wir Sie
kénnen. Gerade jetzt in der dunkleren doch nach einer Nachricht auf dem An-
Jahreszeit kann es gut tun, sich mit an- rufbeantworter bald und gerne zurtck.

deren zu unterhalten und auszutau-

" . Herzlich griRen Ihre Kirchvorstandsmit-
schen. Uber ,Gott und die Welt', Uber

= ) glieder
ganz personliches oder ,einfach so'.
Wir méchten Sie einladen, einmal zum
Telefon zu greifen und Kontakt zu uns Die Daten sind in der
aufzunehmen. Es wére schén, wenn sich Online-Version
das ein oder andere Gesprach ergibt unc nicht sichtbar.

wir einander so wahrnehmen. Kontakt bitte tiber das Pfarramt



Diethard
Textfeld

Die Daten sind in der 
Online-Version
nicht sichtbar.
Kontakt bitte über das Pfarramt
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HEILIGERBEND

Auf dem Weg nach Bethlehem Christvespern und Mette

Intensiv haben wir uns im Dekanat und im
Kirchenvorstand mit der Frage beschéftigt,
wie wir die Gottesdienste am Heiligen
Abend fUr mdglichst viele Besucher/innen
gestalten kénnen.

Jede Gemeinde steht hierbei vor der Auf-
gabe, im Rahmen der aktuell geltenden Hy-
gienevorschriften eine individuell und auf
die ortlichen Gegebenheiten abgestimmte
Lésung zu entwickeln.

Wir haben uns daflir entschieden, mehr

Gottesdienste anzubieten. So wird es zwei

Familiengottesdienste (siehe nebenan)

ebenso wie zwei Christvespern geben. Die
Christmette bleibt wie bekannt.

Dies bringt es mit sich, dass wir mdglichst
friih und zuverlassig Uber die Zahlen der
Jahr fir Jahr wird sie erzahlt — die Weih-Gottesdienstbesucher Bescheid wissen

nachtsgeschichte mit dem beschwerli- MUssen. Es erleichtert uns schon im Vor-
chen Weg von Maria und Josef. Es ist gut, feld die Kenntnis der Teilnehmenden. Zu-
sich immer wieder in Erinnerung zu rufen, dem kdnnen wir die Platze im Kirchenraum
wie und wo Jesus auf diese Welt gekom- individuell belegen.

men ist. Daher bitten wir Sie, sich zeitnah im

Denn mit dieser Geburt hat Gott uns allen Pfarramt zu melden oder die Mdglichkeit

Licht und Hoffnung in die Welt gebracht ~ €iner Anmeldung dber das Internet vorzu-

Wir laden Sie ein Zamilienfreundlichen nehmen.
Gottesdiensten am Heilig Abend. https://ekburghausen.church-events.de/

Frith um 10.00 Uhr (bei gutem Wetter auf Die personenbezogenen Daten werden
dem Friedensplatz in Form einer Andacht) hach vier Wochen geldscht.
Nachmittags um 15.00 Uhr in der Frie- Die 6kumenische Waldweihnacht findet

denskirche unter Beriicksichtigung der Hy- wie gewohnt mit den bekannten Statio-
gienemaflnahmen. nen bis hin nach Heilig-Kreuz statt. Das ab-

Bitte um vorherige Anmeldung im  schlieBende Beisammensein im Stadl bei
Pfarramt oder online unter SchleindIspergers muss leider entfallen.
https://ekburghausen.church-events.de/  Bitte beachten Sie immer auch die Ankin-
Wir freuen uns als Kindergottesdienst- digungen in der Tagespresse und auf un-
Team, gemeinsam mit lhnen zu feiern. serer Webseite. Vielen Dank !
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KALENDARIUMANKUNDIGUNGEN

Kalendarium Termine Dezember 2020 — Februar 2021

Datum | Tag| Zeit
01.12. DI 19.30, Kino in der Lounge ,Charles Dickens*
02.12. Ml 17.00, Lebendiger Adventskalender — Pfr. Dr. Buchstadt
JFreue dich sehr, du Tochter Zion“ am Friedensplatz
07.12. MO 19.00| Kreistanze mit Frau Wiedemann
08.12 DI 14.00, U65-Seniorenkreis — adventliche Gedanken (unter Vorbehalf)
09.12. Mi 17.00| Lebendiger Adventskalender — Kantorei Burghausen / Burgkirchen
+Adventliche Lieder und Gedichte in der Friedenskirche*
11.12. FR 17.00 Lebendiger Adventskalender — Diakonie: ,Waffeln und biblische
Impulse” — in den Griiben vor der Herzog-Georg-Stube
17.12. DO 17.00 Lebendiger Adventskalender — Swing Low Chor
,Licht und Musik in der neuen Friedenskirche*
20.12. SO 16 /18 Weihnachtskonzerte des Frauenensemble
21.12. MO 17.00| Lebendiger Adventskalender - Frauenpower
~Zur Ruhe kommen im Advent am Friedensplatz“
05.01. DI 19.00 G.U.C.K. - Raunachtgeschichten
12.01. DI 14.00, U65-Seniorenkreis — Jahreslosung (unter Vorbehalt)
12.01. DI 19.30) Kino in der Lounge — ,Yesterday“
25.01. MO 20.00| Frauenpower — ,Buffet und Jahreslosung*
02.02. DI 19.30) Kino in der Lounge — ,Die Kunst der Nachstenliebe*
09.02. DI 14.00 U65-Seniorenkreis — Okumenisches Jahr 2021 (unter Vorbghalt)
15.02. MO 19.00| G.U.C.K.-Vortrag Uber Reise nach Burgund
22.02. MO 20.00| Frauenpower — ,Im Labyrinth sich selbst entdecken”

Kinderadventswochenende muss entfallen

Leider muss die geplante Kinderadventsfreizeit am 3. Advent in diesem Jahr ausfallen.

Nach den z.Zt. geltenden Infektionsschutzbestimmungen ist eine Durchfiihrung nicht
moglich. AuRerdem ist der Wiedhdlzlkaser seit Marz geschlossen und die Dekanatsju-
gend musste alle Buchungen bis Ende des Jahres stornieren.

Ob der Kaser im kommenden Jahr wieder erdffnet werden kann, steht noch nicht fest. Ich
bedauere diese Umstande sehr, bin aber auch der Meinung, dass eine Durchfiihrung die-

ser FreizeitmalRnahme unter den momentanen Umstanden nicht sinnvoll ist und ohnehin
keine entspannte Freizeitgestaltung moglich wére. Ich hoffe sehr auf das Versténdnis der

Kinder und ihrer Familien und dass wir im Advent 2021 wieder eine tolle Adventsfreizeit
anbieten konnen.

Ich gruRe alle ganz herzlich
Pfr. Torsten Fecke
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G.U.C.k KINO

G.emeinsam Kino in der Lounge
U.nternehmenslustig (Gemeindehaus — 19.30 -22.00 Uhr)
C.hristlich
.ulturell Dienstag, 12. Januar 2021
»Yesterday"

Raunachtgeschichten

5. Januar 2021 - 19.00 Uhr

im Gemeindehaus

gelesen von Frau Brigitte Heins. Im An-
schluss besteht die Mdoglichkeit zum Ge- _.
dankenaustausch. Die Igaunachte sind ei—D'?nStag' 2. Febr.uar 202_1 .

nige Néchte um den Jahreswechsel, denen-Di€ Kunst der Nachstenliebe

im europaischen Brauchtum eine beson- Agnés Jaoui erweist sich in diesem Psy-
dere Bedeutung zugemessen wird. Meist chogramm einer umtriebigen Wohltate-
handelt es sich um die Zwolf Weihnachts- rin, die ihre Angeh(’jrigen und sich selbst
tage vom Weihnachtstag (2&ezember)  {iperfordert, erneut als treffsichere Ko-
bis zum Fest der Erscheinung des Herrn mgdiantin

(6. Januar). Nach dem Volksglauben zogen

sich die stirmischen Machte der Mittwin-  Djenstag, 2. Marz 2021

terzeit in der Nacht zum B8anuar zurtick. ,Die perfekte Kandidatin®

Eine temporeiche Liebeserklarung an die
Beatles und ihre Musik. Ein Giberzeugen-
der Cast agiert mit Witz und Esprit.

Vortrag tiber eine Reise nach Eine stille saudi-arabische Arztin kandi-

Burgund mit Lyon und Le Puy diert eher unfreiwillig fiir den Gemeinde-
15. Februar 2021 - 19.00 Uhr rat, nimmt dann aber den Kampf gegen
im Gemeindehaus ihre konservativen Rivalen auf, weil sie

In Burgund gibt es einige groRe alte roma- die Stral3e vor ihrem Krankenhaus as-
nische Kirchen (Autun, VVézelay, oder Tour-phaltieren lassen will.
nus) dazu die Reste von L"Abbaye, dem be-

rihmten Benediktinerkloster, das Anfang

des 10 Jh. gegriindet wurde und zur dama-

ligen Zeit die grof3te Kirche der Welt beher-

bergte. Die Metropole Lyon mit dem Zu-

sammenfluss von Sadne und Rhéne ist

das Zentrum der Region Auvergne-Rhéne-

Alpes mit vielen Kulturdenkmalern. Die Alt-

stadt ist Weltkulturerbe. Dazu ein Abste-

cher nach Le Puy im Massif Central mit der

Kapelle Saint Michel d'Aiguilhe auf einem

vulkanischen Kegel.
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PESTALOZZI

KINDERTAGESSTATTE

BURGHAUSEN




PESTALOZZKTA

verandern: Das teiloffene Konzept wurde ten nicht gruppentbergreifend betreut
ausgesetzt und die Kinder werden wieder werden dirfen, waren wir gezwungen,
in festen Gruppen betreut, Vermischung, voriibergehend die Offnungszeiten im
Zusammenlegung und gegenseitige Be- Friih- und Spatdienst einzuschréanken.
suche sind ausgeschlossen und auch das g, oh die Maskenpfiicht fiir alle Mitar-
Pe_rsoqal darf weder gruppen- noch be- paitenden wahrend der gesamten Betreu-
reichstbergreifend aushelfen. Brotzeit ungszeit eine groRe Herausforderung
und Mittagessen findet gruppenweise yarstellt, bemiihen sich alle um groft-

statt. Da die Kinder auch in den Randzei- ysgjiche Normalitét fir die Kinder: Unser
Anspruch ist es, sie durch diese versto-
rende Zeit mit Zuwendung und Verlass-
lichkeit zu begleiten.

GroRRe Schwierigkeiten haben wir — Tra-
ger, Leitung und das Team insgesamt —
damit, dass immer wieder staatliche An-
ordnungen und Regelanderungen sehr
kurzfristig kommuniziert werden und die
Organisation der Tagesstéatte vor im-
mense Herausforderungen stellt.

Gut, dass wir so ein tolles und engagier-
tes Team haben, das auch schnelle Veran-
derungen konsequent und mit vielen Er-
klarungen umsetzt!

Wahrend der November wieder ein-
schneidende Regelungen mit sich bringt,
hoffen wir gemeinsam darauf, dass das
Infektionsgeschehen bundesweit und im
Landkreis rucklaufig sein wird, damit wir
mdglichst bald unsere Kinder wieder im
uneingeschrankten Regelbetrieb be-
treuen kénnen.

So starten wir bald in das Jahr 2021 und
freuen uns, wenn alle gesund bleiben und
wir uns wieder ohne Masken morgens an-
lacheln kénnen.

Pfr. Torsten Fecke
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DIAKONIE

Diakonie steht vor grof3en Aufgaben

Das Diakonische Werk Traunstein will im anstaltungen wie Flohmarkt und Rol-
Raum Sudostoberbayern ,christliche Lie- lende Griben oder die Organisation der
bestéatigkeit in Wort und Tat ausiben Wertstoffsammlung fir die Bewohner in
und fordern®. Was dieses in der Satzung den Griben: Die Diakonie bringt sich ein
formulierte Vorhaben fur die Praxis be- und tragt zum Gemeinwohl bei. Folglich
deutet, wurde bei der Mitgliederver- bedauerte es Dirk Hentrich, Leiter des Ta-
sammlung unter der Leitung von Dekan geszentrums Burghausen sehr, dass die
Peter Bertram deutlich. fur heuer geplante Jubilaumsfeier zum
So hob Diakonie-Vorstand und Geschafts- 25-jahrigen Bestehen des Tageszentrums
fuhrer Andreas Karau in seinem Bericht Corona-bedingt ausfallen musste.

die Verantwortung hervor, die das Diako- Andreas Karau verwies in seinem Bericht
nische Werk ,als kirchlich-diakonischer aber auch auf die groRen Herausforderun-
Trager fur das Gemeinwesen Uber- gen, die die Diakonie in den kommenden
nimmt“. Besonders spilrbar sei das bei Jahren zu bewaltigen hat. Die mit Ab-
den Jubilaumsfeiern wie 1ahre Fach- stand grof3te ist der geplante Sanierungs-
akademie fur Sozialpddagogik Traun- und Erweiterungsbau des Wilhelm-Ldhe-
stein, 20 Jahre Offene Behindertenarbeit Férderzentrums Traunreut, mit einem Kos-
Altétting oder 35 Jahre Soziales Mébella- tenrahmen von rund 50 Millionen Euro. Ein
ger in Traunstein geworden. zukunftsweisendes Projekt, das nurim ein-
Wie der Fachbereich Sozialpsychiatrie vernehmlichen Zusammenwirken mit der
diesem Anspruch gerecht wird, verdeut- Regierung von Oberbayern und dem Land-
lichte Stefan Rosler. Mit rund 120 Mitar- Kreis Traunstein realisierbar sei.

beitenden verstehe sich der Fachbereich Eine weitere groRe Aufgabe fiir das Dia-
mit den verschiedenen niedrigschwelli- konische Werk sei der bevorstehende Ge-
gen Beratungsstellen, Tagesstéatten und nerationenwechsel. Rund 30 Prozent der
weiteren Hilfen in den Landkreisen Alt6t- Fuhrungskrafte wirden in den nachsten
ting und Mihldorf als Erganzung zur klas- Jahren das Rentenalter erreichen. Daher
sischen klinischen Sozialpsychiatrie und gelte es schon jetzt die Weichen fur eine
als Teil der Losung. Beispielsweise infokussierte Personalentwicklung zu stel-
Burghausen zeige sich, wie sehr eine zeit-len. Auch deshalb, weil einige neue Pro-
gemale Sozialpsychiatrie das Leben injekte in den Bereichen Kindertagesbe-
der Stadt bereichert. treuung, Seniorenhilfe und Sozialpsychi-

Ob Spielwarenladen Schusserl, Betrieb atrie geplant seien.
der Mensa am Kurfurst-Maximilian-Gym- Die grundsétzliche strategische Orientie-
nasium, Café Herzog Georg-Stuben, Ver-rung des Unternehmens wird gemeinsam
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DIAKONIE

mit dem Kuratorium des Diakonischen Dennoch habe sich das Betriebsergebnis
Werks erarbeitet. Dessen Vorsitzender, gegentber dem Vorjahr trotz schwieriger
Dekan Peter Bertram, schilderte diesen Rahmenbedingungen deutlich verbessert.
Prozess als sehr intensiv. Das KuratoriumDie Wirtschaftsprifungsgesellschaft Cu-

sei in der Funktion als Aufsichtsrat aber racon erteilte nach umfangreicher Pri-
auch fir den Beschluss des Haushalts- uncfung den uneingeschrankten Bestéati-

Finanzierungsplans verantwortlich. ,Bei gungsvermerk.

einem Umfang von rund 40 Millionen  z,m schiuss erfolgte noch die Wahl des
Euro braucht das viel Zeit", so Bertram.  ratoriums. Die bisherigen Mitglieder
Die Zahlen der Jahresrechnung 2019 er-des Gremiums sind komplett bestatigt

lauterte Simon Wadislohner, Leiter des Fi- worden. Neu gewahlt wurden Claudia Le-
nanzwesens. Seinen Ausfilhrungen zu- wien von der Kirchengemeinde Altétting

folge ergab sich in der Gewinn- und Ver- und Volkmar Ddring von der Kirchenge-
lustrechnung ein Minus von rund meinde Marquartstein.

181.000 Euro. Klaus Rieder (auch Foto)

Das neu gewahlte Kuratorium, inklusive der berufenen Mitglieder (von links): Andreas Karau,
Thomas Pfeifer, davor Pfarrer Rainer Maier, Ulrike Anders, Dr. Joachim Deuble, Dekan Peter
Bertram, Manfred Kodsterke, Claudia Lewien, Volkmar Déring und Dieter Pape.
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BROT FUR DWELT

Kindern die Zukunft schenken

Brot fiir die Welt eroffnet 62. Aktion Brot fur die Welt braucht Ihre Hilfe!

Kindern Zukunft schenken, so lautet dasin diesem Jahr werden vermutlich weniger
Motto der 62. Aktion Brot fur die Welt fir Menschen als sonst die Gottesdienste zu
das Kirchenjahr 2020/2021, die amWeihnachten besuchen. Das bedeutet
1. Advent eroffnet wird. geringere Kollekten fur Brot fur die Welt.

.Machet die Tore

weit und die Tiren

in der Welt hoch",

so singen und be-

ten wir im Advent.

Viele Millionen Kin-

der dieser Welt

warten darauf,

dass sich fur sie

Taren zur Zukunft

offnen. Mehr als

150 Millionen Kin-

der weltweit mis-

sen arbeiten, oft

fur einen Hunger-

lohn. Zusammen

mit seinen Partnerorganisationen setzt Diese Ausfélle haben massive Auswirkun-
sich Brot fur die Welt daftir ein, dass keingen auf all jene Menschen, die wir mit un-
Kind aus Armut dazu gezwungen ist, zumseren Projekten erreichen und unterstt-
Familieneinkommen beizutragen. zen. Helfen Sie deshalb jetzt mit lhrer

Wir finanzieren Projekte, die Kindern ausSPende!

armen Familien den Schulbesuch ermdgliHelfen Sie helfen.

chen. Wir helfen dabei, Erndhrung zu SiBank fir Kirche und Diakonie
chern und Armut zu bekampfen. Wir leis- ;g N- DE10 1006 1006 0500 5005 00
ten nationale und internationale Lobbyar—BlC; GENODED1KDB

beit, um Abkommen zum Schutz von Kin-
dern einzufordern und ihre Umsetzung zu
sichern. Was wir heute fiir unsere Kinder

tun, schafft mehr Gerechtigkeit fir die

Welt von morgen.

Siekénnen auch online spende
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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JAHRESLOSUNR®21

Seid barmherzig ...

allein diese ersten beiden Worte wirden richtig und zielfihrend waren, wird sich wohl

schon geniigen, um uns einen guten Leitfa- erst im Lauf der Zeit herausstellen.

den fir das neue Jahr 2021 zu geben. Barm-pas Wort der Jahreslosung erinnert uns da-
herzigkeit als Grundhaltung in all dem, was ran, dass wir taglich aufs Neue von Gott

ich denke und rede, wie ich handle und ent- \icht nach dem angesehen und beurteilt

scheide. werden, was misslingt. Vielmehr begegnet
Im zu Ende gehenden Jahr 2020 haben wiruns Gott so, wie es im Psalm 103, 8 heifl3t:
gespurt, wie wichtig eine liebevolle Zuwen- ,Barmherzig und gnadig ist der Herr, gedul-
dung zu unseren N&chsten ist. dig und von groRRer Gite."

Gerade im Umgang miteinander ist es wich-
tig, nicht in Rechthaberei und Schuldzuwei-
sungen zu verfallen, sondern in einer Atmo-
sphéare der Barmherzigkeit und des gegensei-
tigen Verzeihens Zukunft zu gestalten. Denn
Gott, unser aller Vater, hat uns dies zuerst
geschenkt, seine Gnade. Im Leben und in den
Worten seines Sohnes Jesus Christus erken-
nen wir, welche Kraft und Verhei3ung in der
praktizierten Liebe und Né&chstenliebe
steckt.

Wie dankbar kénnen wir sein fir Menschen,

die Zeit und Engagement fur all diejenigen

aufgebracht haben, die von Krankheit, Angst
und Sorge betroffen waren und noch sind.

Fir mich ist alle tatige Hilfe und Zuwendung

ein Geschenk Gottes, und auch Worte und

Gesten sollen davon durchdrungen sein.

Denken wir dabei an die alten sieben Werke
der Barmherzigkeit, die es ja als leibliche und
geistliche Werke gibt.

Die Pandemie hat uns alle vor gro3e Heraus-ggties Liebe ermutigt uns, sie weiterzuge-

forderungen gestelit — und dies wird wohl pen ynd zu teilen. Barmherzigkeit erfordert
auch noch eine Weile andauern. Nicht selten | qine Gegenleistung, sie schaut nicht auf
stand in den Uberlegungen und Handlungen | ohn, Anerkennung oder Erfolg. Sie hat allein
manches Eigeninteresse tber dem solidari- 5 Wohlergehen des mir als Nachsten be-
schen Gedanken, das Ich tber dem Wir. gegnenden Menschen im Blick. Gehen Sie
Viel ist unternommen worden, um Risiken mit diesen Worten behiitet und getragen in
einzudammen, Folgen abzumildern, richtige ein neues Jahr.

Weichenstellungen zu treffen. Doch welche |, pfr.

Wege, MalRnahmen und Entscheidungen

Motiv: verlagambirnbach.de / © Stephanie Balinger
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FREUD UNDEID

Getauft und in die Gemeinde aufgenommen:

Diese Daten sind
in der

Online -Version
nicht sichtbar

Konfirmiert und gesegnet:

Diese Daten sind
in der

Online -Version
nicht sichtbar

Bestattet und Gottes Liebe anvertraut:

Diese Daten sind
in der

Online -Version
nicht sichtbar

re
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